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4. Vereinshöck 2011  -  Protokoll 
 
 
Am Höck vom 18. November 2011 im Restaurant National in Näfels nehmen folgende Mit-
glieder teil: 
 
HB9BXQ, Präsident 
HB9ACD 
HB9CCM 
HB9CEI 
HB9CUI 
 

HB9CWW 
HB9DBV 
HB9DFZ 
HB9DLN 
HB9EKJ 
 

HB9IRJ 
HB9MNV 
HB9SDB 
HB9SEW 
 

HB9TMD 
HB9WQ 
HE9ZAD 
HE9ZDM 
 

Gast: Beatrice, XYL von HB9CEI/Hans  
 
Entschuldigt haben sich: 
HB9APO  
HB9BXQ 
HB9IQB 
 

HB9IQR 
HB9IRK 
 

HB9PWD 
HB9TUU 
 

 

 
USKA-Delegiertenversammlung, Anträge der Sektion St. Gallen 
Die Links zu den beiden Anträgen sind auf unserer Webseite aufgeschaltet. Über den An-
trag auf Statutenänderung betreffend Urabstimmung wurde bereits am letzten Höck infor-
miert (siehe Protokoll). Die Mitglieder wurden gebeten, sich Gedanken über diesen Antrag 
zu machen. HB9SEW/Peter möchte den Status Quo beibehalten. Ansonsten äussert sich 
niemand. Es scheint keine eindeutige Meinung zu herrschen. HB9BXQ/Renato nimmt zu-
handen der DV gerne noch Kommentare per Mail entgegen. Auch an der HV kann noch-
mals darüber befunden werden. 
 
Der zweite St. Galler Antrag fordert die Aufnahme eines Sonderausschusses in die Statu-
ten. Dieser Sonderausschuss soll verantwortlich sein für den Bereich Elektromagnetische 
Verträglichkeit EMV. Dieser „Fachausschuss EMV kümmert sich um sämtliche Aspekte im 
Zusammenhang mit der Bedrohung der dem Amateurfunk zugewiesenen Frequenzen 
durch Einflüsse elektrischer und/oder elektronischer Systeme wie z.B. PLC, Energiespar-
leuchten, Haushaltgeräte, Unterhaltungselektronik, Photovoltaikanlagen, industrielle Elekt-
ronik“. Dieser Antrag findet an sich Zustimmung, obwohl es eigentlich die Aufgabe des 
BAKOM wäre, Frequenzen vor Störfaktoren aller Art zu schützen. Allerdings ist davon ab-
zusehen, Budgetzahlen in die Statuten aufzunehmen. Auch über diesen Antrag wird an 
der HV entschieden. 
 
Hauptversammlung HB9GL, Ergänzung des Vorstands 
Für die Sekretärin HB9DLN/Maya wird ab nächstem Jahr ein Nachfolger oder eine Nach-
folgerin gesucht. Spontan meldet sich niemand. Vorschläge nimmt HB9BXQ/Renato gerne 
entgegen. An der nächsten HV müssen auch die Revisoren wieder neu gewählt werden. 
HB9CCM/Peter wäre bereit, die Vereinsunterlagen weiterhin zu prüfen. HE9KNF/Susi 
muss noch angefragt werden. 
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Lagerort Sektionsmaterial HB9GL 
Wie bereits am letzten Höck mitgeteilt, muss für das bis jetzt in Bilten gelagerte Radio-
material ein neuer Platz gesucht werden. Eventuell wäre bei HB9DBV/Josef in Nuolen 
noch Raum vorhanden, vielleicht sogar auch für den Gittermast. Dazu käme noch etwas 
Material, das sich zurzeit noch im Naturfreundehaus Fronalp befindet.  
 
Technische Anlagen (Relais, Digipeater) 
Das Glarner Relais im Naturfreundehaus funktioniert. Für die Computer-Sprachverzerrun-
gen der EchoLink-Anbindung vor Ort konnte noch keine Lösung gefunden werden. Allen-
falls muss die Soundkarte oder sogar der Computer ausgetauscht werden. HB9SDB/Rolf 
und HB9EKJ/Geni werden sich darum kümmern. 
 
Der Standort des Zürcher Relais ist nicht befriedigend. Der Up-Link funktioniert nicht. Ein 
neuer Ort wird evaluiert. Als Notlösung könnte ein Standort beim Kreuzplatz in Zürich aus-
probiert werden. Auch HB9SDB klärt eine Möglichkeit auf dem Horgenberg ab. HB9BXQ/ 
Renato verfolgt die Idee eines solarbetriebenen Relais in einem Schrebergarten, dies 
ohne Kostenfolge für die Sektion. 
 
Wie auch immer, das Glarner Hauptrelais Fronalp hat Priorität und sollte immer einwand-
frei funktionieren können. Nachdem der technische Leiter HB9SDB/Rolf nun definitiv nicht 
mehr im Glarnerland wohnt, ist HB9EKJ/Geni bereit, ihn bei lokalen technischen Arbeiten 
zu unterstützen.  
 
Pächterwechsel Naturfreundehaus Fronalp 
Ab 10. Dezember ist das Naturfreundehaus wieder offen mit den neuen Pächtern Sepp 
Neff und Reni Mäder. HB9BXQ/Renato wird einen Antrittsbesuch machen und unsere 
Sektion samt Froni-Relais vorstellen. Gute Beziehungen zu den neuen Gastgebern sind 
uns allen wichtig. 
 
Funkbetrieb 
Das 10-m-Band ist zurzeit offen. HB9BXQ/Renato demonstriert eine beeindruckende Auf-
zeichnung mit dem Perseus. 
 
Eine EchoLink-Verbindung über den eigenen Computer funktioniert nicht immer. Abhilfe 
schafft ein persönlicher EchoLink-Proxi, den HB9SDB/Rolf zur Verfügung stellt. HB9GL-
Mitglieder können sich per Mail an HB9SDB wenden. Er wird ihnen den Echolink-Zugang 
einrichten. HB9DWS als Nichtmitglied hat für die Dienstleistung Fr. 50.00 in die Vereins-
kasse gespendet.  
 
Hauptversammlung 2012 
Die HV wird am Freitag, 27. Januar 2012, wieder in der Mensa in Nuolen durchgeführt. Die 
Einladung dazu wird anfangs Januar verschickt. 
 
 
 
 
Bilten, 2. Dezember 2011   Für das Protokoll 
 HB9DLN, Maya Appenzeller Blaser 
 Sekretärin 


